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Liebe Interessierte,

wir melden uns zurück – mit frischen Impulsen zur geistigen
Erfrischung an diesen hochsommerlichen Tagen.

Unsere Fachbereiche haben wieder spannende Artikel, Bücher und
Videos für Sie zusammengestellt – zu Themen, die uns gerade unter
den Nägeln brennen.

Ob im Urlaub, in der Eisdiele oder auf Balkonien: Wir wünschen
Ihnen eine inspirierende und erholsame Sommerzeit!

KI-Nutzung zur Gewaltprävention

Das britische Justizministerium testet eine KI, die
Gefängnisgewalt vorhersagen und so verhindern soll
– Kritiker sprechen von einer Logik, die an Science-
Fiction-Szenarien erinnert. Befürworter sehen die
Chance, gefährliche Situationen früh zu entschärfen
und Personal zu entlasten. Skeptiker warnen vor
Fehlprognosen, Diskriminierung und einer
Verschiebung von Reaktion zu Prognose im
Strafvollzug. Die Technik wirft grundlegende Fragen

https://www.ekiba.de/news.phtml?mode=view_newsletter&aboId=0&ticket=0&list=588


 
   

 

 
   

 

nach Rechtsstaatlichkeit, Transparenz und
Verhältnismäßigkeit auf. Ein Beispiel dafür, wie sich
Sicherheitsversprechen und ethische Risiken im KI-
Zeitalter neu verschränken. Ein Beitrag, der zur
Diskussion über den Einsatz von KI im Strafvollzug
anregt. → hier finden Sie die Pressemitteilung des
Ministeriums (Englisch, Lesezeit 8 Minuten)

Studie: Wie die AfD von Krisen und Benachteiligungsgefühlen profitiert und in neue Schichten
von Wählenden vordrang 

Eine neue Studie der Hans-Böckler-Stiftung beschäftigt sich mit dem
Popularitätsgewinn der in Teilen rechtextremen AfD seit der Bundestagswahl im

Februar 2025. Menschen, die 2025 zum ersten Mal die AfD gewählt hatten, nannten
demnach neben einer Änderung der Migrationspolitik auch Maßnahmen zur

Verringerung der sozialen Ungleichheit in Deutschland oder eine Stärkung der
Arbeitnehmenden als Hauptthemen. Benachteiligungsgefühle und Verunsicherungen
durch Abstiegsängste wirken bei ihnen nicht nur auf die politischen Entscheidungen,

sondern auch auf ihre soziale Positionierung ein. → zur Studienbesprechung
(Lesezeit 5 Minuten)

Familie in Schieflage

In manchen Gemeinschaften kann das
Wohlergehen von Kindern durch
bestimmte Regeln oder Praktiken
gefährdet werden. Dabei spielen
häufig Glaubensvorstellungen oder
Traditionen eine Rolle. Die neueste
Ausgabe des Sachcomics Abenteuer
Weltanschauungen der
Weltanschauungsbeauftragten der
Evangelisch-Lutherischen Kirche
Bayerns trägt den Titel „Familie in
Schieflage“ und befasst sich mit dem
Thema körperlicher Gewalt gegen
Kinder/Jugendliche in extremistischen
religiösen Gruppierungen. Kind- und
jugendgerecht wird aufgeklärt, welche
Rechte Kinder haben, und wo sie im
Ernstfall Hilfe finden können – in der
Kirche und außerhalb. (Lesezeit ca. 7
Minuten)

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=134533&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=134534&aboId=0&eventId=0
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Wie KI beim Lernen helfen kann

Chatbots und andere KI-Anwendungen stellen ein immer größeres Problem für
Lehrkräfte und den Bildungssektor als Ganzes dar und werden ein immer beliebteres

Werkzeug für Schüler*innen, um Arbeitsaufwand abzugeben. OpenAIs neuer
‚Lernmodus‘ verspricht, KI vom "Schummelwerkzeug " zum digitalen Tutor zu

machen. Doch was heißt hier eigentlich ‚Lernen‘? Der Artikel beleuchtet die Chancen
einer dialogischen KI im Unterricht – und zeigt zugleich, wie schnell der

Bildungsbegriff selbst zum Marketing-Schlagwort werden kann. → zum Artikel
(Lesezeit 5 Minuten)

Ausstellung "Nur für Personal"

Sicher einen Besuch wert: noch bis 19. Oktober präsentiert die städtische Galerie
Offenburg die Ausstellung „Nur für Personal“ des Künstlers Stefan Bircheneder. Der

gelernte Kirchenmaler setzt sich in seiner Kunst mit den Veränderungen der
Arbeitswelt auseinander. Seine Werke zeigen verlassene Arbeitsstätten und

Industrieruinen als stille Zeugen einer sich wandelnden Arbeitswelt, die Fragen nach
Vergänglichkeit und gesellschaftlichem Wandel aufwerfen. → weitere Infos (Lesezeit

3 Minuten)

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=134535&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=134536&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=134537&aboId=0&eventId=0


 
   

 

 

 

 

 

Albert Schweitzer:
Mythos und
Wirklichkeit

Die Tagung zum 150. Jubiläum
von Albert Schweitzers
Geburtstag beschäftigt sich mit
Motiven und Funktionen, die
mit den gängigen Schweitzer-
Bildern verbunden waren, mit
zeitgeschichtlichen, politischen
und gesellschaftlichen
Situationen, sowie mit seiner
Bedeutung für die heutige Zeit.
Dreitägige Veranstaltung vom
19.09.25 bis 21.09.25.
Anmeldeschluss ist der 31.08.
– schnell noch registrieren! 

mehr

Was mir Hoffnung
macht...

In der zweiten Ausgabe dieses
Gesprächsabends mit
Inspiration und Musik ist die
Badische Weinprinzessin
Laura Münscher zu Gast und
spricht über ihre persönlichen
Wege, eine positive Sicht auf
das Leben und neue Quellen
für Hoffnung und Mut zu
finden. Musikalische
Begleitung durch KMD
Traugott Fünfgeld. Am
01.10.25 ab 19:00 Uhr im
Artforum Offenburg. 

mehr

Topoi und Netzwerke der religiösen
Rechten – Verbindende Feindbilder
zwischen extremer Rechter und
Christentum 

In welchem Verhältnis stehen
Christentum und extreme Rechte?
Rechtsextreme Ideologeme wie
identitärer Nationalismus, die
Verbreitung von
Verschwörungserzählungen, Anti-
Genderismus und Anti-Umweltschutz
bauen häufig auf
Begründungsmustern auf, die ihren
Ursprung in der christlichen Religion
haben. Die Autor*innen dieses
Sammelbandes reflektieren die

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=134538&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=134539&aboId=0&eventId=0


 
   

 
 

 
 
   

Netzwerke und Topoi dieser
Verbindungen und zeigen, warum alle,
die die extreme Rechte verstehen
wollen, auch ihre (pseudo-)religiösen
Verknüpfungen zum Christentum in
den Blick nehmen müssen.  
Das Buch ist über die Buchhandlung
des Vertrauens käuflich zu erwerben
und steht als kostenfreier Download
über den Transcript-Verlag zur
Verfügung. (402 Seiten)

mehr

Retro: Kirche in der Großstadt

Manchmal kann ein Rückblick genauso spannend
sein, wie ein Ausblick: in der öffentlich-rechtlichen
ARD-Mediathek können Sie aktuell eine
wiederaufbereitete Original-Fernsehdokumentation
aus dem Jahre 1961 finden. Der Film verfolgt das
religiöse Leben christlicher und nicht-christlicher
Hamburger*innen Anfang der 1960er Jahre und bietet
einen spannenden zeitgenössischen Einblick in die
berufliche Realität evangelischer Pfarrer in der
Großstadt dieser Zeit. → hier geht’s direkt zum Film
(Laufzeit 27 Minuten)

https://www.ekiba.de/news.phtml?id=134540&aboId=0&eventId=0
https://www.ekiba.de/news.phtml?id=134541&aboId=0&eventId=0
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